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PBitteucharistie

Bittdienst fiir die Kranken

Es wird verlesen statt der Epistel aus dem Buch des Propheten Jeremia — 14, 7 - 9

und aus dem hl. Evangelium Jesu Christi nach
Matthdus - 8, 5 - 13.
oder ~ Markus - 11, 22 - 26.
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1. Anrufung

m Namen des Vaters 1 und des
Sohnes und des Heiligen Gei-
stes. A. Amen.

2. Siindenbekenntnis — knien

Err, unser Gott, unvergéanglich

ist Deine Macht und unfaf3-
bar Deine Herrlichkeit. Dein Er-
barmen ist unermefllich und Deine
Liebe unaussprechlich, so schau
gnddig auf uns und vergib uns un-
sere Siinden, die wir in Gedanken,
Worten und Werken, bewuflt oder
unbewuft, willentlich oder unwil-
lentlich begangen haben.

Gewdhre uns die Fiille Deiner
Barmherzigkeit und Deiner Giite.
Rette Dein Volk und segne Dein
Erbe, bewahre die Fiille Deiner Kir-
che, heilige alle in Deiner gottli-
chen Macht und verlaff uns nicht,
die wir auf Dich hoffen, um Jesu
Christi willen, unseres HErrn.

A. Amen.

3. Absolution

A. Indikative Form — alle knien,
Liturg steht

Der allmichtige Gott, der sei-
nen Sohn Jesum Christum da-
hingegeben hat zum Opfer und zur
Versohnung fiir die Siinden der
ganzen Welt, schenke euch um
seinetwillen vollige Erlassung 1
und Vergebung; Er spreche euch
los von allen euren Siinden und
gebe euch seinen Heiligen Geist.
A. Amen.

Bittdienst fiir die Kranken

B. Deprekative Form — alle knien

ach Deiner grofen Giite, o

HErr, unser Gott, erzeige uns
Deine unaussprechliche Barmher-
zigkeit; reinige uns dadurch, und
tilge alle T unsere Siinden; und die
Strafen, welche wir durch diesel-
ben gerechterweise verdient hdt-
ten, erlaff uns, durch Jesum Chri-
stum, unseren HErrn. A. Amen.

4. Friedensgrufs — wird nach 3.A. nur
durch héhere Geistlichen ab bischofli-
chem Auftrag ausgesprochen

Friede sei mit euch. A. Amen.

5. Versikel

Wenn 3.A. gebraucht wurde - stehend,
ansosnten kniend.

O HErr, erzeige uns Deine Barm-
herzigkeit. A. Und schenke uns
Dein Heil.

HETrr, erhore unser Gebet.
A. Und laf§ unser Rufen vor Dich
kommen.

Unsere Hilfe steht im Namen des
HErrn. A. Der Himmel und Erde
gemacht hat.

6. Liturgischer GrufS
Der Liturg in der Ostpforte:

er HErr sei mit euch.

A. Und mit deinem Geiste.
Lasset uns beten. Alle knien.
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7. Versammlungsgebet
7.A. Versammlungsgebet

(auch fiir einen gewidmeten Gebets- und
Litaneidienst)

llméchtiger ewiger Gott,

u ewiges Heil aller Deiner
Glaubigen, erhore unsere Bitten fiir
unseren kranken Geschwister |
Schwester | Bruder N, da wir Deine
Gilite und Hilfe herabflehen, um
Gesundbheit fiir Leib und Seele, um
Nachla aller Schuld Dir gegen-
tiber und um den Segen und die
Stiarkung der Verwandten und
Freunde, durch Jesum Christum,
unsern HErrn, der da lebt und
herrscht mit Dir, in der Einheit des
Heiligen Geistes, ein Gott, in Ewig-
keit. A. Amen.

7 .B. Bei Totkranken

licke herab, HErr, unser Hei-

land, auf N, Deinen Magd |
Knecht; bringe ihr | sein Leben wie-
der herauf von den Pforten des To-
tenreichs: — Hilf Du, wir bitten
Dich, in ihrer | seiner Not, (stille
ihre | seine Angst,) treibe von ihr |
ihm weg alle Pein des Herzens und
des Leibes und gewdhre ihr | ihm
nach Deinem Erbarmen Genesung
und Gesundheit fiir Seele und Leib,
auf dag sie | er Deiner Kirche er-
halten und gestarkt werde, Deinen
Willen zu tun alle Tage, die Du ih-
rem | seinem Leben auf Erden noch
zulegen willst; durch Jesum Chri-
stum, unsern HErrn, der da lebt
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und herrscht mit Dir, in der Einheit
des Heiligen Geistes, ein Gott, in
Ewigkeit. A. Amen.

8. Epistellesung — sitzen
Lesung statt der Epistel...

Jer. 14, 7 - 9
Dieses Wort sei Starkung unserem
Glauben: A. Dank sei Dir, o Gott.
9. Epistellied (7.7.7.7.)
1, Du hast uns erlost vom Fluch
mit dem heil’gen, teuren Blut;
mit dem Speer am Kreuz durch-

bohrt Opferlamm bist,
Gottes Sohn.

2, Unser Lob ist Dir geweiht
Jesu Christe, liebster HErr,

der Du starbst am Kreuz fiir uns,
Herrlichkeit und Ehr’ sei Dir.

10. Evangelium

Der HErr sei mit euch.
A. Und mit deinem Geiste.

Es folgt das HI. Evangelium ...
A. Lob sei Dir, Christe.

Mt. 8, 5-13
od.
Mk. 11, 22-26

Wort Gottes, unseres Erbarmers:
A. Ehre sei Dir, o HErr.

11. Homilie - alle sitzen.

12. Lied des grofien Einzugs — stehen
Sende uns, o HErr, Dein Licht;
Deine Wahrheit send’, o Gott,

laf uns schauen Deinen Berg
und in Deiner Wohnung sein.



Ich will zum Altare geh’'n
hin zu Gott, der Freude ist.
Auf der Harfe mochte ich
Dich lobpreisen, singen Dir.

Und des Dankes Opfer auch
bringen will ich, rufen Dich,
und erfiillen heil’gen Eid
jetzt vor allem Deinem Volk.

13. Gebet tiber den Gaben — am Altar

Err und Vater, was wir fiir die-

ses heilige Mahl bereitet ha-
ben, das nimm gnadig in das Ge-
heimnis Deines Sohnes auf. Er ist
schuldlos um der Schuldigen willen
in den Tod gegangen. Erlose uns
von aller Bosheit und reinige uns
durch seine Reinheit. Darum bitten
wir durch Thn, Jesum Christum,
Deinen Sohn, unseren HErrn.
A. Amen.

14. Annahmegebet
— in gebeugter Haltung

Err, wir kommen zu Dir mit

reumiitigem Herzen und mit
demiitigem Sinn. Nimm uns an und
gib, da8 Dir unser Opfer wohlgefal-
lig sei. A. Amen.

15. Opfergruf

ittet, Geliebte, daf$ unser Opfer

wohlgefalle Gott, dem allméch-
tigen Vater, durch unseren HErrn
Jesum Christum: A. Der HErr sei
mit deinem Geiste. Der HErr neh-
me unser Opfer an und schenke
uns seinen Segen. Amen.
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16. Leitung zum HErrengebet

LafSt uns Gott, unseren Vater anru-
fen, dal er unseren Kranken seg-
nen und aufrichten moge.

17. HErrengebet
— alle knien und beten oder singen:

ater unser im Himmel, gehei-

ligt werde Dein Name; Dein
Reich komme; Dein Wille gesche-
he, wie im Himmel so auf Erden.
Unser tédgliches Brot gib uns heute
und vergib uns unsere Schuld, wie
auch wir vergeben unseren Schul-
digern, und fiihre uns nicht in Ver-
suchung, sondern erlése uns von
dem Bosen. Amen.

18. Dialog - Liturg erhebt sich allein:

Der HErr sei mit euch.
A. Und mit deinem Geiste.

Erhebet eure Herzen.
Alle stehen auf. Wir erheben sie zum
HErrn.

Lasset uns danken dem HErrn, un-
serem Gott.
A. Es ist wiirdig und recht.

19. Prdfation
- Danksagung

‘ N Jiirdig bist Du, unser HErr

und Gott, Preis und Dank
und Macht zu empfangen. Denn
Du allein bist der lebendige und
wahre Gott. Du bist vor den Zeiten
und lebst in Ewigkeit. Du wohnst in
unzugdnglichem Lichte. Alles hast
Du erschaffen, denn Du bist die
Liebe und der Ursprung des Le-
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bens. Du erfiillst Deine Geschopfe
mit Segen und erfreust sie alle mit
dem Glanz Deines Lichtes. Vor Dir
stehen die Scharen der Engel und
schauen Dein Angesicht. Sie die-
nen Dir Tag und Nacht, nie endet
ihr Lobgesang. Mit ihrem Lobge-
sang laf auch unsere Stimmen sich
vereinen und vor Deinem Throne
erschallen: A. Heilig, heilig, heilig
bist Du, HErr Gott Sabaoth. Voll
sind Himmel und Erde Deiner
Herrlichkeit. Hosanna in der Hohe.
Gepriesen sei, der da kommt im
Namen des HErm. Hosanna in der
Hohe.

— Postsanktus

Wir preisen Dich, heiliger Va-
ter, denn grof§ bist Du, und
alle Deine Werke kiinden Deine
Weisheit und Liebe. Den Menschen
hast Du nach Deinem Bild geschaf-
fen und ihm die Sorge fiir die ganze
Welt anvertraut. So sehr hast Du
die Welt geliebt, heiliger Vater, daf§
Du Deinen eingeborenen Sohn als
Retter gesandt hast. Er wurde
Mensch und um Deinen Ratschluff
zu erfiillen, hat er sich dem Tod
uberliefert, durch seine Auferste-
hung den Tod bezwungen und das
Leben neugeschaffen. Er hat von
Dir, Vater, den Heiligen Geist ge-
sandt, der sein Werk auf Erden
weiterfiihrt, durch alle Sakramente
und Ordnungen die Heiligung voll-
endet und die Diener Deines Wil-
lens fiihrt und leitet, damit durch
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alle Amter Dein Reich offenbar
werde in Christo, unserem HErrn.
A. Amen.

20. Konsekration oder die Weihe der
eucharistischen Gaben - alle knien

epriesen bist Du, HErr, unser

Gott: Du schenkst uns das
Brot, die Frucht der Erde und der
menschlichen Arbeit. Wir bringen
dieses Brot vor Dein Angesicht.

Im Namen des Vaters und des Soh-
nes und des Heiligen Geistes seg-
nen wir 1 dieses Brot und flehen:
-Himmlischer Vater, sende herab
Deinen Heiligen Geist, und mache
es fiir uns zum Leib Deines Sohnes
Jesu Christi. Welcher in der Nacht,
da Er verraten ward, das Brot
nahm, sagte Dank, brach es und
sprach:

Nehmt, efdt, DAS IST MEIN LEIB,
DER FUR EUCH HINGEGEBEN
WIRD. Solches tut zu meinem Ge-
dédchtnis. A. Amen.

epriesen bist Du, HErr, unser

Gott: Du schenkst uns den
Wein, die Frucht des Weinstocks
und der menschlichen Arbeit. Wir
bringen diesen Kelch vor Dein An-
gesicht.

Im Namen des Vaters und des Soh-
nes und des Heiligen Geistes seg-
nen T wir diesen Kelch und flehen:
-Himmlischer Vater, sende herab
Deinen Heiligen Geist, und mache
ihn fiir uns zum Blute Deines Soh-
nes Jesu Christi. Welcher nach dem



Mabhle auch den Kelch nahm und
sprach:

Nehmt ihn und teilt ihn unter
euch. DIESER KELCH IST DAS
NEUE TESTAMENT IN MEINEM
BLUTE, welches fiir euch vergos-
sen wird. Solches tut, so oft ihr ihn
trinkt, zu meinem Gedachtnis.
A. Amen.

21. Opfergebet

eiliger Vater, laf uns die vol-

len Segnungen der Fiirspra-
che und des Leidens Deines gelieb-
ten Sohnes, die Vergebung unserer
Stinden und das ewige Leben zuteil
werden. Solches begehren wir, o
HErr, fiir alle, die in der Gemein-
schaft Deiner heiligen Kirche ste-
hen. Fiir sie und fiir alle, fiir welche
Du gebeten sein willst, bringen wir
Dir dieses unser Opfer dar, und tra-
gen Dir unser Gebet vor. Heute
denken wir besonders an Deinen
Magd | Knecht N, die | den Du mit
schwerer Krankheit heimgesucht
hast. Der Du das ewige Heil derer
bist, die ihr Vertrauen auf Dich set-
zen, vergib ihrfihm in Barmherzig-
keit ihre | seine Siinden; lindere
ihre | seine Schmerzen, gewéhre ihr
[ihm Deine Trostungen fiir ihre |
seine Seele und schenke ihr | ihm
wieder die Gesundheit ihres || _sei-
nes Leibes, damit sie | er Dich wie-
derum preise in der Versammlung
Deiner Heiligen. (Zusatz fiir Totkran-
ke: Wenn es aber Dein Wille ist, sie
| ihn aus dieser Welt hinwegzuneh-
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men, so laf den Engel Deiner Ge-
genwart sie || ihn in der Todesstun-
de bewahren und ihre || seine Seele
in die Fiille Deines Erbarmens auf-
genommen werden zu Frieden und
Freude.) A. Wir bitten Dich, erhore
uns.

22. Schlufgebet

Erhebe Dich, unser Gott, und
vollende die Zeit durch die
Wiederkunft Jesu Christi, damit die
Hoffnung und das Warten aller
Deiner Heiligen erfiillt werde. Un-
ter der Hiille irdischer Dinge erblik-
ken wir Dich nun, aber schleierlos
werden wir Dich sehen, gekleidet
in Unverweslichkeit und entriickt
in Herrlichkeit werden wir mit Dei-
ner ganzen Kirche, heilig und un-
befleckt, vor Deinem Gnadenthron
dargestellt werden und Dich schau-
en von Angesicht zu Angesicht. Der
Tod wird nicht mehr sein, keine
Trauer, keine Klage und keine
Miihsal, Du wirst in unserer Mitte
herrschen, denn Du wirst uns erho-
ren zum Lob Deiner Herrlichkeit.
A. Amen.

23. Brotbrechung - alle knien

Lamm Gottes, Du nimmst hinweg
die Siinden der Welt.
A. Erbarme Dich unser.

Lamm Gottes, Du nimmst hinweg
die Siinden der Welt.
A. Erbarme Dich unser.
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Lamm Gottes, Du nimmst hinweg
die Siinden der Welt.
A. Gib uns Deinen Frieden.

24. Kommunionsaufruf

hristus, unser Passahlamm, ist

fiir uns geopfert; so laft uns
denn das Fest feiern, nicht im alten
Sauerteig, noch in dem Sauerteig
der Schlechtigkeit und Bosheit,
sondern im SiifSteig der Lauterkeit
und Wahrheit.

Lasset uns beten.

25. Riistgebete — knien.
Alle beten gemeinsam:

ir, o barmherziger Vater, wid-

men wir unser ganzes Leben
und Hoffen, und wir flehen zu Dir:
Wiirdige uns, Deine himmlischen
Mysterien dieses heiligen und gei-
stigen Tisches mit reinem Gewis-
sen zu empfangen zur Vergebung
der Siinden und zur Verzeihung der
Missetaten, zur Gemeinschaft des
Heiligen Geistes und zum Erbe des
himmlischen Reiches. Um dieser
geheimnisvollen Einheit des Leibes
und des Blutes Deines Sohnes wil-
len schaue auf uns herab, o Gott;
denn nicht vor Brot und Wein ver-
beugen wir uns, sondern vor Dir,
unserem lebendigen Gott. A. Amen.

Der Liturg erhebt sich und setzt fort:

HErr Jesu Christe, unser Gott,
nahe Dich uns, nach Deiner Ver-
heifung, von Deiner heiligen Woh-
nung, vom Thron Deiner Herrlich-
keit. Heilige Du uns, der Du sitzest
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zur Rechten des Vaters, und doch
unsichtbar gegenwadrtig bist in un-
serer Mitte, und reiche uns dar
durch Deine méchtige Hand Dei-
nen hochheiligen Leib und Dein
teures Blut. A. Amen.

O Heiliger Geist, Troster, Geist der
Wahrheit, der Du tiberall gegen-
wartig bist und alles erfiillst, Du
Schatz alles Guten und Geber des
Lebens, suche uns heim, wir bitten
Dich, mit der Fille Deiner Gnade.
Der Du diese Gaben geheiligt hast,
heilige auch uns durch und durch
nach Leib, Seele und Geist, damit
wir Dein Tempel und Deine Wohn-
stitte bleiben immer und ewiglich.
A. Amen.

26. Sakramentaler Friedensgruf§
b

Das Heilige den Heiligen:

A. Einer ist heilig, einer der HErr,

Jesus Christus, in welchem wir
-

o

hl - m - m 1l
L}

sind zur Ehre Gottes des Vaters.

[=] -

Der Friede unseres HErrn Jesu

m m - - o | . m 'I]I

Christi sei mit euch allen. A. Amen.

27. Kommunionsspendung
zur Ausspendung des Leibes:

Himmelsbrot im Leib Christi:
A. Amen.



oder  Christi Leib fiir dich gege-
ben: A. Amen.

zur Ausspendung des Blutes:

Kelch des Heils im Blut Christi:

A. Amen.

Christi Blut fiir dich vergos-

sen: A. Amen.

Bei kleinen Kindern:

oder

Der Diener | Die Dienerin Gottes
empfiangt den heiligen Leib und das
kostbare Blut Christi zum ewigen
Leben. A. Amen.

28. Kommunionslied - tiberspringen

29. Entlassung - der Diakon oder der
Liturg spricht den nachfolgenden Vers.
Nach dem Spruch knien alle.

Betet instindig. A. Und der HErr
wird uns erhoren.

30. Gebet nach der Kommunion

Verleihe, o HErr, daf durch Dei-
ne Gnade in diesem Sakra-
ment Deine Knecht | Magd, den |
die wir Deinem Erbarmen befoh-
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len, erneute Gesundheit des Lei-
bes, geistliche Freude und Trost der
Seele empfange; durch Jesum Chri-
stum, unsern HErrn, der da lebt
und herrscht mit Dir, in der Einheit
des Heiligen Geistes, ein Gott, in
Ewigkeit. A. Amen.

3 1. Doxologie

Ehre sei dem Vater | und dem Soh-
ne * und | dem Heiligen Geiste; *
wie es war im Anfang, so jetzt und ||
allezeit, * in | Ewigkeit. Amen.

32. A Der einfache Segen

s segne euch der allmidchtige
Gott, der Vater T und der Sohn
und der Heilige Geist. A. Amen.

32. B. In den Diensten fiir die Tot-
kranken anstatt Doxologie und Segen
folgendes kniend:

O Heiland der Welt, der Du uns

in Deinem Kreuz und teuren
Blut erlost hast, wir bitten Dich de-
miitig. A. Hilf und erhodre uns.



B

Gottesdienstformular



	Inhaltsverzeichns
	Bitteucharistie
	   Bittdienst für die Kranken



